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Stefan Kübelsbeck  feiert 20-jähriges Firmenjubiläum                                                                 

So fing alles an: Als Ein-Mann-Betrieb machte sich Stefan Kübelsbeck vor 20 Jahren selbstständig.

P
raxisbezogen in einen 
Beruf hineinzuschnup-
pern ist für Stefan
Kübelsbeck das A und 

O. Der Chef der achtköpfigen 
Stefan Kübelsbeck GmbH hat 
selbst einmal als Schnupper-
lehrling begonnen – und diese 
Entscheidung nie bereut. Bei 
seinem späteren Ausbildungs-
betrieb, der Firma Nett in Rei-
chenkirchen, hatte er zuerst 
ein mehrtägiges Praktikum 
absolviert. „Und das hat mir 
so gut gefallen, dass für mich 
dann klar war: Das ist mein Be-
ruf“, erinnert er sich. Es folgte 
nach dem Schulabschluss die 
dreijährige Lehrzeit. „Ich wur-
de dort gut ausgebildet und 
vorbereitet auf die Karriere als 
Installateur. Ich habe immer 
noch einen guten Kontakt zu 
meinem Ausbildungsbetrieb“, 
sagt Stefan Kübelsbeck.

Der umgangssprachliche 
Heizungsbauer  ist im Instal-
lateur- und Heizungsbauer-
Handwerk der Anlagenmecha-
niker für Sanitär-, Heizungs- 
und Klimatechnik.

Ein-Mann-Start:
Nachfrage wuchs stetig

Am 1. Oktober 1996 meldete 
er einen Handel an und mach-
te sich als Subunternehmer 
selbstständig. „Ich bin dann so 
reingewachsen. Die Nachfrage 
wurde immer mehr“, blickt er 
zurück. Während seiner Zeit 
bei der Bundeswehr begann 
der junge Mann 1998 mit der 
Meisterausbildung. Diese ab-
solvierte er in Teilzeit und 
schloss sie im Februar 2001 
erfolgreich ab. Unter der Wo-
che arbeitete er, am Wochen-
ende drückte er in Augsburg 
die Meisterschule. „Das war 
schon eine harte Zeit, die sich 
aber ausgezahlt hat“, blickt der 
Firmenchef zurück.

Als klassischer Ein-Mann-
Betrieb hat er sein Unterneh-
men Stück für Stück ausge-
baut. Immer an seiner Seite: 
Ehefrau Brigitte, die ihn von 
Beginn an im Büro unterstütz-

te. Die stetig wachsende Auf-
tragslage erlaubte es ihm bald, 
einen Mitarbeiter einzustellen. 
Seit 2006 bildet Stefan Kü-
belsbeck auch aus. Sein erster 
Lehrling war Roland Hannes, 
der immer noch das Team 
verstärkt und heuer sein zehn-

jähriges Jubiläum gefeiert hat. 
Mittlerweile hat Stefan Kü-
belsbeck fünf Lehrlinge aus-
gebildet. Im Familienbetrieb 
sind derzeit neben Stefan und 
Brigitte Kübelsbeck drei Gesel-
len, zwei Auszubildende (drit-
tes und viertes Lehrjahr) sowie 

Das Firmengelände befindet sich in Eichenkofen an der Geislinger Straße.

Vom Schnupperlehrling
zum ausgezeichneten Firmenchef

Stefan Kübelbecks Schwester 
Christine Kressierer im Büro 
tätig. Zwei frühere Leihar-
beiter haben jetzt ein festes 
Arbeitsverhältnis. „Wir sind 
ein mittelständischer Famili-
enbetrieb und vor allem ein 
schöner Haufen“, freut er sich. 

Dass er selbst einmal der kleine 
Schnupperlehrling war, daraus 
macht Stefan Kübelsbeck kein 
Geheimnis.

Schnupperpraktikum
als Erfolgsrezept

„Mit Fleiß und Engagement 
kann man viel erreichen“, ist 
er überzeugt. Deshalb gibt der 
dreifache Vater auch gerne 
jungen Menschen eine Chan-
ce auf eine berufliche Zukunft. 
Schnupperlehrlinge für ein Be-
triebspraktikum sind bei ihm 
willkommen. „Die Schnup-
perlehrlinge dürfen bei uns 
auch selbst mit den Händen 
mitwerkeln. Sie sollen ja auch 
ein Gefühl für den Beruf be-
kommen“, sagt er und plaudert 
auch ein wenig aus dem Näh-
kästchen, was ihm bei Auszu-
bildenden in spe besonders 
wichtig ist. „Ich schaue auf das 
persönliche Auftreten. Es muss 
menschlich passen. Und auch 
die Teamfähigkeit ist ganz 
wichtig. Noten sind hingegen 
eher zweitrangig“, meint er. 
Für eine erfolgreiche Ausbil-
dung ist aber auch technisches 
Verständnis wichtig.

Regelmäßige Schulungen 
für das gesamte Team gehören 
dazu, um immer auf dem neu-
esten Stand zu sein. Und wer 
sich weiterbilden will, findet 
bei Stefan Kübelsbeck stets ein 
offenes Ohr. „Das unterstützen 
wir gerne, denn jede Speziali-
sierung kommt auch unserer 
Firma zu Gute“, sagt er.

Bereits mehrfach wurde die 
Stefan Kübelsbeck GmbH 
zum 1 a Fachhandwerker für 
die Bereiche Heizung, Sanitär 
und Klima von Markt Intern 
(Europas größter Branchenin-
formationsdienst) ausgezeich-
net. Um dieses begehrte Güte-
siegel zu bekommen, müssen 
Kriterien im Hinblick auf Pro-
duktangebot, Preiswürdigkeit, 
Fachberatung und Service 
überdurchschnittlich gut er-
füllt werden. Zudem mussten 
25 Kunden positive Beurtei-
lungen abgeben. DO

Erfolgreicher Firmenchef: Stefan Kübelsbeck hat sein Eichenkofener Unternehmen zum renommier-
ten Familienbetrieb ausgebaut. Fotos: Thomas Weigert 2, privat

OB Max Gotz (r.) überreicht Stefan Kübelsbeck die Auszeichnung. 


